Delegiertentagung (ehemals Landesfachtagung)
Der Delegiertentagung gehören mit Sitz und Stimme an:
Landesfachausschuss
· Landesfachwart als Vorsitzender
· Leiter der Geschäftsstelle Faustball
· Vorsitzende der ständigen Ausschüsse 
(Wettkampf, Lehrwesen, Schiedsrichter, Jugend, Schulsport)
· Beisitzer (Frauenbeauftragte, Jugendbeauftragte, Beauftragter Öffentlichkeitsarbeit).
Delegierte der Vereine
· In Abhängigkeit der am Spielbetrieb teilnehmenden Mannschaften haben die Vereine folgende Stimmenanzahl:
Erwachsenen- und Seniorenbereich
· -1- Stimme (bei einer bis zwei gemeldete Mannschaften)
· -2- Stimmen (bei drei bis vier gemeldeten Mannschaften)
· -3- Stimmen (bei fünf und mehr gemeldeten Mannschaften)
Jugendbereich
· -1- Stimme (bei einer bis zwei gemeldete Mannschaften)
· -2- Stimmen (bei drei bis vier gemeldeten Mannschaften)
· -3- Stimmen (bei fünf und mehr gemeldeten Mannschaften)
Das Stimmrecht kann von einer Person max. zwei Personen/pro Verein wahrgenommen werden.
Grundlage für die Anzahl der Vereinsstimmen sind die Mannschaftsmeldungen aus der, der Delegiertentagung vorangegangenen Hallensaison.
Vorstandsmitglieder des SHTV
· Bei Bedarf und auf Einladung des Landesfachausschusses in beratender Funktion
Weitere Gäste
· auf Einladung des Landesfachausschusses in beratender Funktion.
Die Delegiertentagung ist alle zwei Jahre durchzuführen. Bei Bedarf kann hiervon abgewichen werden. Spätestens alle vier Jahre muss aber eine Delegiertentagung durchgeführt werden.
Aufgaben:
· Wählt den Landesfachwart
· Bestätigt die Vorsitzenden der ständigen Ausschüsse und die Beisitzer des Landesfachausschusses
· Berät und beschließt Grundsatzfragen des Fachgebietes
· Berät und beschließt Änderungen der Fachgebietsordnung Faustball
· Nimmt die Jahresberichte der Mitglieder des Landesfachausschusses entgegen
· Stellt Anträge an die Fachgremien des Landesfachausschusses.
